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LEV-Vorstand der KiTas in SH 

Co-Vorsitz: Kerstin Hinsch, Sandra Moschell 

Schleswig-Holstein, den 01. November 2022 

Expertenanhörung Corona des Sozialausschusses und des Innen- und Rechtsausschusses 

des Schleswig-Holsteinischen Landtages am 3. November 2022, 9:00 Uhr 

Isolationspflicht abschaffen – Aus der Pandemie in die Endemie 

Die Landeselternvertretung (LEV) Schleswig-Holstein erwartet ein detailliertes Mitdecken von Kindern, 

die einen gesetzlichen Anspruch auf Kindertagesbetreuung haben sowie ihren Familien. Schleswig-

Holstein steht hier noch immer vor Herausforderungen, die nur zu bewältigen sind, wenn auf möglichst 

vielen Ebenen sinnvoll im Interesse der Familienentlastung und Teilhabechance der Kinder geplant 

und entschieden wird. 

So sind für die LEV weiterhin der Erhalt/ die Entwicklung folgender Rahmenbedingungen essenziell: 

• vordergründige Berücksichtigung des Kindeswohls

• „Offene KiTas, aber sicher!“ Fortführung etablierter Hygienemaßnahmen

• greifbare Maßnahmen im Sinne des Infektionsschutzes, insbesondere für Kinder mit

relevanten Vorerkrankungen sowie ihre Gruppen

• Erhaltung und Ausbau der möglichen Beantragung von Kinderkrankengeld →

krankheitsbedingter Personalmangel bedeutet oft eine Beschränkung des Zugangs zur

Kindertagesbetreuung → hierbei muss unabhängig der Erkrankungsart die Beantragung von

Kinderkrankengeld ermöglicht werden (Vertretungsregelungen im Regelfall unzureichend oder

mit mangelnder Vertrautheit zwischen Kind und Betreuungsperson)

• Wege finden, damit auch privat versicherte Familien Kinderkrankengeld erhalten können

• Einführung von Beitragserstattungsverfahren bei Betreuungszeiteinschränkungen oder

Ausfällen

• Kinder müssen ihre Kindheit kindgerecht erleben dürfen

• Kinder müssen einen sicheren und zuverlässigen Alltag erfahren dürfen

• Berücksichtigung von Aufholbedarfen (sprachlich, motorisch, sozio-emotional), deren

Entstehung im Zusammenhang mit Corona zu bewerten sind → Aufholen nach Corona, auch

innerhalb der KiTas durch Förderung entsprechender, zusätzlich professionalisierter
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